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An fr ag e 

der Abgeordneten 

und Genossen 

REGENSBURGER 

an den Bundesminister für soziale "Verwaltung 

betreffend Besetzung des Leiters des Landesarbeitsamtes Tirol 

Am 31.Dez.197o tritt wirkJ-eHofrat Delle-I\:arth in den. Ruhestand. 

Um die Verleihung dieses Dientsposter.. ha:ena.us dem Kreis der Be­

amten des genannten Landesarbeitsamtes beim Bundosministerium 

für soziale Verw"altung einige Personen schriftlich angesucht. 

Alle Anzeichen sprechen dafür, daß der derzeitige Bundesministt~r 

für soziale Verw"altung, Ing. Häuser, den SPÖ-Landtagsabgeordne­

teri Dr.Kienesberger als Leiter des Landesarbeitsamtes berufen 

wird, obwohl den Sektionen I und Illdes Bundesministeriums für 

soziale Verw"al tung sattsam belcann t is t, daß Dr. Kicnesberger sei t 

Jahren, .vegen Ausi.ibung seiner poli tischen Funktion praktisch 

vom Dienst abwesend ist. Drunit werden die dienstältesten und. 

qualifiziertesten Beamten aus poli tischen Gri..inden übergangen. 

Die un.lerzeichneten Abgeordneten stellen die 

A n f r "a g e: 

I.) Werden Sie mi t der Lei tung des Landesarbe:L tsamtes Tirol 

den Landtagsabgeordneten Dr.Kienesberger betJ:>auen und damit 

aus pol i tischen Gründen die dienstäl testen Beamten zurück·· 

setzen ? 

2.) Falls Frage I mit nein beanbvortet wird, werden Sie auf den 

freiiverdenden Posten des Landesarbei tsruntes Tirol die bis­

herige stellvertretende Leiterin Dr o Weiss berufen? 

3.) Falls Frage I -mit ja beantwortet .vird, was waren die Gründe. 

dj.enstäl tere Beamten, insbesonders die bisherige stell.ver­

tretende Leiterin des Landesarbeitsamtes von Tirol, zu 

übergehen? 
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